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I Erläuterungen zurGastgewerbestatistik

Rocfibgrundlege
Die hier vorgelegten Daten wurden aufgrund des Gesetzes
über die Statistik im Handel und Gastgewerbe
(Handelsstratistikgesetz - Hdlstatc) vom 10. November
1978 (BGBI. I S. 1733) in Vertrindung mit dem GeseE rlber
die Statistik lilr Bundeszwecke (Bundesstratistikgesetz -
Bstatc) vom22. Januar 1987 (BGBI. lS. 462, 565)
repräsentiativ erhoben.

Erhebungeberelc*r

Erfaßt werden die Untemehmen, deren wirEchafühher
Schwerpunkt im Gastgewerbe (Unterabteilung Zl der
Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979) liegt.

Erhebungselnhelt

Erhebungseinheit ist das rechüich selbstjlndige Untemeh-
men. Die Meldungen sind zu erstatten frir das Gesamfun-
temehmen, d.h. einschließlich etwaiger inländischer Neb€n_
betriebe und nichtgastgewerblicher Tätigkeiten. Als Unter_
nehmen gelten auch rechüich selbständige Glieder von
Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaften).

ErtoDung8methodo

Die zu beftagenden Gastgewerbeuntemehmen wurden aus
dem nach Bundesländem, Wirtschafßgruppen bzw. -klas-
sen und Umsatzgnißenklassen geschichteten Anschriften_
material der Handels- und Gastsüittenzählung 19g5 zulällig
ausgewählt. Für die Stichprobenziehung wurden von den
insgesamt186 784 am Stichtag (3i.OS.i9SS) ermittelten
Untemehmen, nur die 142 91S berucksichügt, die i9g4
einschl. Umsatzsteuer mindestens 50 O00 DM
(Abschneidegrenze) umgesetrt hatten, wobei fÜr Neugrün-
dungen, die 1984 noch keinen Umsatz tätigten, die Zahl der
Beschältigten ausschlaggebend war. Als ErsaE tir die aus
dem Berichßkreis ausgeschiedenen Untemehmen (2.8.
Löschung, Verlagerung der wirtschafflichen Tätigkeit)
werden ständig neugegründete Untemehmen zufällig
ausgewählt und in den Berichtskreis eingeschleust.

Erhebungsorgenlsaüon

Die Gastgewerbestratistik wird dezentral durchgeftihrt. Die
Angaben werden im allgemeinen von den Statistischen
Landesämtem erhoben und aubereitet. Die Länderergeb-,
nisse werden im Statistischen Bundesamt zu Bundeser_
gebnissen zusammengeführt.

Erhebungr und Darstellungsmerlrmale
ln den monaüichen Erhebungen werden der U m s a t z
unddieAnzahl der Voll- sowieder Teilzeitbe-
s c h äf ti g te n erfaßt. Bei Untemehmen mitArbeitsstjit-
ten in mehreren Bundesländem werden die Angaben auch
in der Unterteilung nach Bundesländem erfragt.

Ergebnlsdarstellung

Bei den im Monaßbericht angegebenen Zahlen für den
Berichtsmonat handelt es sich um Ergebnisse, die auf den
bis zum Zeipunkt der ersten Aulbereitung eingegangenen
Meldungen der an der Berichterstattung beteiligten Unter-
nehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben werden
maschinell geschätzt. lm lnteresse einer möglichst genauen
Darstellung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die ge-
schätzten Angaben eines Monatsberichts laufend anhand
der nach Abschluß dieses Berichtes eingehenden Firmen-
meldungen konigiert.

Die Ergebnisse der Gastgewerbestatistik werden in der
Gliederung der Systematik der Wirtschaftszweige (WZ),
Ausgabe 1979, dargestellt. Neben den Ergebnissen ftir <tie

drei Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung 71
'Gastgewerbe'der WZ werden Ergebnisse für ausgewählte
Wirtschaflsklassen veröffentlicht, soweil dies stichproben-
theoretisch vertretbar erscheinl.

Untemehmen, die bei der Belragung im Rahmen der Han-
dels und Gaststättenzählung 1985 eine gemischte Tätigkeit
angaben (Beherbergung und Gaststättenleistungen) wurden
dem Beherbergungsgewerbe zugeordnet, wenn ihre Beher-
bergungskapazität aus mindestens 9 Betten bestand.

Definitionen

Ums8tr

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferun-
gen und sonstigen Leistungen (einschliößlich Umsatz-
steuer) zuzüglich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt- und
V€rgnügungssteuer (nicht jedoch durchlaurende posten wie
Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) sowie einschließlich
- falls bei Lieferungen z.B. aus garerblichen Nebenbetrie-
ben gesondert in Rechnung gestellt - Kosten ftir Fracht,
Porto und Verpackung.

Nichl anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land- und Forst-
wirtschaft sowie außerordenüiche Erbäge (2.8. aus dem
Verkaul von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge
(2.8. Einnahmen aus Vermielung und Verpachtung von
befiebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen,
Zinserhäge aus nicht betriebsnolwendigem Kapital oder
Erträge aus Beteiligungen).
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Gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.8. Preisnach-

lässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der

Ermitüung des UmsaEes abzuseEen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschafr

sind sowohl der auf das Untemehmen entfallende Umsatz

mit Dritten als auch die mit den tlbrigen Tochtergesellschaf-

ten bzw. der Muttergesellschaft getätigten lnnenumsäEe

anzugeben.

Bescfrätrgte

Beschäftigte sind tätige lnhaber, mithellende Familienange-

hörige sowie sämtliche Arbeitnehmer. Mitzuzählen sind

auch vonibergehend Abwesende (2.8. Kranke, Urlauber).

Tellzeltbeecfiäfügte

Teilzeitbeschältigte sind tiltige Personen, deren durch-

schnitüiche Arbeitszeit kürz$ ist als die orß-, branchen-

oder bebiebsübliche Wochenarbeitszeit.

Beherbergung

Beherbergung betreibt, wer gegen Entgelt Personen vor-

rjbergehend (hächstens 2 Monate) Untertunft gs$/ährt,

auch wenn der Betrieb der Beherbergungssüitte nicht der

Erlaubnispflicht nach § 2 des Gaststiittengesetzes unter-

liegt. Zur Beherbergung gehört auch die Vermietung von

Zelt- und Wohnwagenplätzen ebenso wie die Vermietung

von Ferienhäusem oder Ferienwohnungen.

Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hierauch die

Einnahmen aus Wäschereinigung, Büglerei, Bädem, Gara-

genvermietung u.dgl. einschließlich Bedienungsgeld.

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpflegungslei-

stungen (2.8. Fnihstück). Diese sind den Gasßtättenlei-

stungen zuzurechnen.

Gasbtättenleletungen

Zu den Gaststättenleistungen rechnen alle Verkäule von

Mahlzeiten, Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln

einschließlich Bedienungsgeld, Sekt- und Getänkesteuer.

Zum Umsatz aus Gaststätlenleistungen rechnen auch der

Verkauf über die Shaße und an Betriebsangehörige §owie

der Eigenverbrauch. Femer rechnen dazu die Einnahmen

bzw. Provisionen aus Musik- und Spielautomaten, Eintritb-

gelder einschließlich Vergnügungssteuer, Einnahmen aus

Saalvermietung u.dgl.

Die Erlöse der Trink- und lmbißhallen aus dem Verkaul von

Zeitungen, Silßwaren, Tabakwaren, Andenken u.dgl. zählen

jedoch nicht zum Gaststättenumsatz, sondem zum Umsatz

aus Einzelhandel. Entsprechendes gilt auch für die Ver-

kaufserlöse aus etwa vorhandenen gewerblichen Neben-

befieben.

Beülebsarbn
Enbprechend der Systemalik der Wrtschaftszweige,

Ausgab€ 1979:

- Hotel

Beherbergungs- und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem

Diensüeistungsangebot und mit wenigstens einem Vollre-

stiaurant - auch lür Passanten - sowie mit besonderen

Aufenthaltsräumen überwiegend ttlr Hausgäste.

- Gaathot

Beherbergungs- und Bervirtungsstätte mit herkömmlichem

Diensüeisfungsangebot - auch filr Passanten -; der Gast-

hol hatjedoch neben den Speis+ und Schankräumen

keine weiteren Aufenthalsräume ftlr Hausgäste.

- Pendon

Beherbergungsslätte, in der Speisen und Getänke nur an

Hausgäste abgegeben werden.

- Hotd gnml

Beheröergungsstlttte, in der an Hausgäste nur Frilstilck

abgegeben wid.

- Spelsewlrbcfialt
Bewirtungsstätte mit Abgabe von Speisen (mit und ohne

Ausschank von Geffi nken).

- lmblßhelle

Bewirtungsstätte mit begrenztem Sorüment von Speisen

(mit und ohne Ausschank von Gebänken) und nur weni-

gen Sitzgelegenheiten.

- Sdrankwlrtacfiafl
Bewirfungsstätte.mit Ausschank von Geffinken.

- Bar, Tenz- und Vergn0gungalokal

Bewirtungsstiltte mit Ausschank von Getränken und Un-

terhaltungsangebot (auch Diskotheken).

- Cafe
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- Kanüne

Verpfegungseinrichtung mit Abgabe von Speisen und

Gebänken an einen lesten Abnehmerkreis. Dazu gehtlren

auch Kochen, die regelmäßlg Mahlzeiten außer Haus

liefem (Caterer).
- Trlnlfialle

BewirfungssEtte mil eng begrenztem Sorlimenl von Ge-
bänken und nur wenigen Sitrgelegenheiten.

2. Prozentuale Veränderung der Umsätze und Beschäftigrten im September 1992 gegenüber
September 1991

2.1 Veränderungsraten der Umsätze im früheren Bundesgebiet
in%

Wirtschaftsbereich nominal real
fln Prclson von 1985)

- Ehdlele

Bewifungssültte mit Abgabe von Sp€be€is zum Vezehr
an Ort und Stell€ (ohne Untemohm€n des ambulanten
Einzelhandels).

Gastgewerbe insgesamt

davon:

Beherbergungsgewerbe

Gaststättengewerbe

davon:

Speisewirtschaft en, I mbißhallen

Sonstige Bewirtungsstätten

+ 0,8

- 0,1

+ 1,0

+ 1,2

+ 0,8

- 3,6

- 5,2

- 3,2

- 2,9

- 3,8

Kantinen + G,l + 3,3

2.2 Veränderungsrden der Beschäftigten lm fräheren Bundesgebiet
in%

Wirtschaftsbereich lnsgesamt
davon

Voll- | fettzeit-
beschäftigte

Gastgewerbe - 2,1 7 - 2,61
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Früheres Bundesgebiet

Die konjunkturelle Entwicklung der UmSätze im Gastgewerbe
Ergebnisse auf der Basis 1986 = 100

Es handelt sich um Ergebnisse

der Zeitreihenanalyse nach

dem "Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegt die Originalwerte

(-reihe) . in eine Trend-Kon-

junktur-Komponente, eine Sai-

son- und Kalenderkomponente

sowie in eine Restkomponente.

Die Trend-Konjunktur-Kompo-

nente des Berliner Verfahrens

wird häufig als Konjunktur-

indikator eingesetzt, da sie die

mittel- bis langfristige "Grund-

tendenz" der Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten,

daß die Schätzung der Zeit-

reihenkomponenten am aktu-

ellen Rand (etwa für die letzten

3 Monate) mit gewissen Un-

sicherheiten über die Entwick-

lung behaftet ist.

Das "Berliner Verfahren" ist aus

der Zusammenarbeit der Tech-

nischen Universität, Berlin, mit

dem Deutschen lnstitut für Wirt-

schaftsforschung, Berlin, her-

vorgegangen. Siehe: Nullau 8.,

Heiler S., Wäsch P., Meissner

8., Filip D.: Das "Berliner Ver-

fahren". Ein Beitrag zut

Zeitreihenanalyse. ln DIW-BeL

träge zur Strukturforschung,

Heft 7, Berlin 1969.
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Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe 1: Großhandet
t.t: Berchäftigt. und Umsatr im Großhandal (Meßzahlon)
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll-
und..Teilzeitbeschäftigte sowio Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Balchärtigung, Umsatz, Weronoingang, Lagerbostand und
lnvaEtitioncn im Großhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionon sowie Aufwendungen für gemietete und- gepachiete
Sachanlag6n voröffsntlicht. Die Ergsbnisse sind u.ä. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, Größsnklass6n und Absatzformen.

1.3: War.naortimcnt rowi. Bczugs- und Absatzwego im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr l996 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel erhoben. Disso Ergsbnisse sind u.a. untergliederl nach Wirtschafts-
zw6igen.

1.S.2: Monatlichc Reprä!€ntativerhebung im GroBhandcl - Mcthode und
Ergcbni3lc auf drr Ba.i! 1986 -

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zweiiätrrlich wsrdon Angab€n über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwart dsr
gsgon Provislon vermittolten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gamieteto odor gepachtoto Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisie sind
u.s. untorgliedsrt nach Wirtschaftszwsigen. Größenklassen und Arten der
Hand6lsvermittlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Bcachäftlgto und Umsatz im Einzclhandol (Moßzahlonl
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Tsilz€itbaschötigta sowie Umsatz, die u.a. nach WirGchaftszweigen und
Erscheinungsform6n geglied6rt sind.

3.2: Bcrchtftigung, Umsatz, Waraneingang, Lagorbestand und
lnvcrtitloncn am Einzclhand.l
Jährlich werdsn Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager_
bestsnd, lnvestitionen sowie MietBn und pachten für Anlagagüter veröffentlüht.
Die_Ergebnissa sind untergliodert u.a. nach Wirtschaftszri-eilen. Größenklassen
und Ersch6inungsformen.

3.3: Wercnsortimcnt rowi. Bczugawcgc im Einzolhand6l
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 19g5 -werden Angaben über di6 Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandal veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
d6rt nach Wirtschsft szwaigen und Erscheinungsf oimen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigtc und Umsetz im Gastgoworbo (Moßrahlonl
ln m_onatlichgr Erscheinungsfolga wsrden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Boschäftigtenzahl nach Betrisbsarten veröffäntlicht.

4,2: Belchäftigung, Umsatz. Warcncingang, Lagerbostand und
lnvortitionan im Ga3tg.warbo
Zweijährlich wBrden.Angsban über Beschäftigung. Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestition6n sowie Mieten und Fachten für anlage-gütäi
veröJfentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untorgliedert nach Betriebsarü;und
Größ€nklassen.

4.3: Warcneortimrnt im Gartgoworb€
lm Abst8nd von fünf bis sieb€n Jshron - zuletzt tür das Goschäftsiahr l9g7 _
werden Angaben übsr die Zusammensetzung des Warentortimentjim Gastge-
werbe voröffontlicht. Die Ergebnisse sind u.i. nach Wirtichaftszweigen untär_
gliedert.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (Westl
Dor J 6 h r es bs r ic h t enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
dis Transitwego. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
.9li:1"-* g nach zusa m.men gef aßien. Wa ren gru ppen u n d merigen mä ßig nach
verkahrszweigen und Ubergangsstollen. Die gerichterstattung-wurde riit der
Ausgabs 1989 singestellt.

Reihe 6: !nnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsbericht enthält Angaben über Lieferungen und Bezüge im Waren-
vorkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland vor dem
3.10.1990 und den neuen Bundesländern einschl. des Ostteils Berlins nach
Warengruppen und ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte).
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Bchcrbergung im Eeisevo*eh.
M o n a t I i c h werden die Ankünfte und Ü bernachtungen, darunter von Auslands-
gästen in der Gliederung.nach dem ständigen Wohniitz. in allen Beherbsrgungs-
stättsn mit 9 und mehr Bstten veröffentlicht. Wsitere Gliederungsmsrkmale sind
u.a. Reisegobiete. Gemeindegruppen, Betriebsarten und Berrieblgrößenklassen.
Außerdem werden Angaben über dasjeweilige Bettenangebot und-dieKapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhälbiahr werden im April-
Boricht, für das Sommorhalbjahr im Oktober-Bericht und für das Kalenderjahr im
Dezember-Boricht varöffentlicht.

7.2 : 86hcrbcrgungskapazität
Der in 6iä h rl i c h em Abstand (erstmals für l98l ) orscheinonde Bericht enthält
Angabon über Art, Größe und Ausstattung der Beherbsrgungsstätten mit 9 und
m6hr B6tten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedort naih heisegebieten, Ge-
maindsgrößenklsssen sowie Ausstattungs- und preisklassen. Außerdam werdan
Strukturdaton über die Beherbergungskäpazität der Campingplätze nachgewie_
san.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die jährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnb_evölkerung sowie über Reisen . Die Angaben über Reisen (von S ündäehr
Tagen Dauar) sind u.a. untergliedert nach Reiieziel. Reisemonat, Verkehrsmitlel
und Unterkunftsart.

7.4 : Grcnzübcrschroitonder Beiseverkehr
Der, ä h r I i c h e Eoricht enthält Nachweise über Einreisen
den Roiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten
übergangsstsllen.

im grenzüberschreitsn-
sowie einzelnen Grenz-

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handols- und Gaststättonzählung I985
Zu dsn Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge_
werbe sind in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbetrie6s-
unternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlicht. - Die zu den gleichen Be-
reichen erschiensnen Hefte aus der Handels- und GaststättenzSntung t9i9
sind größtenteils noch lieferbai.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe lg79
Systematischos Güteryerzsichnis für produktionsstatistiken, Ausggbe I 9g9

STATISTISCHES BUN DESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Vä
Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER - POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 7 4Og Kusterdingen, erhälttich.
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